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Verwaltungsstelle Gompitz/ Altfranken 
 

Sitz: Altnossener Str. 46 a, 01156 Dresden  

 

Tel. Gompitz: (03 51) 4 88 79 81  

 

Tel. Altfranken: (03 51) 4 88 79 84  

 

Fax: (03 51) 4 88 79 83  

 

E-Mail: ortschaft-gompitz@dresden.de  

 

Internet: www.dresden.de 
 

Sprechzeiten:  
Montag, Freitag  08:00 – 12:00 Uhr  

Dienstag, Donnerstag  08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr  
Mittwoch geschlossen 
 
 

Ortschaftsbüro Mobschatz 
 

Sitz und Sprechzeiten in Gompitz:  
 

Altnossener Str. 46 a, 01156 Dresden 
 

Tel.: (03 51) 4 88 79 85, Fax: (03 51) 4 88 79 83  
 

Montag, Dienstag, Freitag  08:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag   08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr  
Mittwoch  geschlossen  

 

Sitz und Sprechzeiten in Mobschatz:  
 

Am Tummelsgrund 7 b, 01156 Dresden  
 

Tel.: (03 51) 4 53 86 31, Fax: (03 51) 4 53 86 33   
 

Dienstag  14:00 – 18:00 Uhr  
 
 

E-Mail: ortschaft-mobschatz@dresden.de  
Internet: www.dresden.de 
 
 

Einwohnermeldeamt, Wohngeld/Soziales 
Sitz: Verwaltungsstelle Cossebaude, Dresdner Str. 3, 01156 Dresden 
Tel.: (03 51) 4 88 79 35, (03 51) 4 88 79 36 
Sprechzeiten:  
Dienstag und Donnerstag  08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr 
Freitag  08:00 – 12:00 Uhr  
 
 

Ordnung und Sicherheit   
Sitz: Verwaltungsstelle Cossebaude, Dresdner Str. 3, 01156 Dresden  
Tel.: (03 51) 4 88 79 34  

 
 

Annahme von Grünschnitt 
- auf dem Bauhof Gompitz im OT Pennrich, Altnossener Str. 46: 

ganzjährig: freitags 13:00 – 14:00 Uhr  
1. April – 31. Oktober: montags 16:00 – 18:00 Uhr  

 

- auf dem Bauhof-Lagerplatz im OT Brabschütz, Zum Schwarm:   
vom 1. März – 30. November:  
mittwochs 15:30 – 18:00 Uhr und jeden 1. Samstag im Monat 
09:00 – 11:00 Uhr 

 

Gebühren: 
  - bis zu 1 cbm -> jeweils 0,50 Euro pro 0,2 cbm 
  - mehr als 1 cbm -> jeweils 2,75 Euro pro angefangenen cbm 
 

Bitte beachten: An Feiertagen erfolgt keine Grünschnittannahme. 
 

 

 

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge und Anzeigen ist  
Donnerstag, 13. Juni 2019 

Die nächste Ausgabe erscheint am  
Freitag, 28. Juni 2019 

 

 

Behördenrufnummer, Tel.: 115 
Polizei, Tel.: 110 
Feuerwehr und Rettungsdienst, Tel.: 112 
Polizeirevier Cotta,  
Julius-Vahlteich-Str. 2, 01159 Dresden, Tel.: (03 51) 4 14 08-0  
Bürgerpolizist Herr Peter,  
Sprechzeiten in der Verwaltungsstelle Cossebaude,  
Dresdner Str. 3, 01156 Dresden: Di. 15:00 – 17:00 Uhr  

 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst, Tel.: 116 117 
Vermittlung dringender ärztlicher Hausbesuche, Auskunft über dienst-
habende Praxen im Rahmen des Kassenärztlichen Bereitschaftsdienstes, 
Allgemeinärztliche-/ Kinderärztliche-/ Chirurgische-/ Augenärztliche-/ 
HNO-ärztliche Bereitschaftspraxis, Telefonische Beratungen  
 

Giftnotruf, Tel.: (03 61) 73 07 30 
Apothekennotdienst, Tel.: 0800 0022833 
 

Störungsmeldungen  
Öffentliche Beleuchtung  
 RB Zentrale Technische Dienstleistungen, Tel.: (03 51) 4 88 15 55  
Erdgas  
 DREWAG NETZ GmbH, Tel.: (03 51) 2 05 85 33 33 
Strom  
 DREWAG NETZ GmbH, Tel.: (03 51) 2 05 85 86 86  
Wasser  
 DREWAG NETZ GmbH, Tel.: (03 51) 2 05 85 22 22  
Abwasser  
 Stadtentwässerung Dresden GmbH, Tel.: (03 51) 8 40 08 66 
Telefon  
 Dt. Telekom AG, Tel.: (08 00) 3 30 20 00 oder: www.telekom.de  
 

Abfallentsorgung im Juni  

 
Rest- 
abfall 

Gelber  
Sack 

Bio- 
abfall 

Städtische  
Blaue Tonne 

Altfranken 

14-tägig 
am: 05./ 19. 

 

aller 4 Wochen 
am: 19.  
oder am: 05. 

01.*/ 15.*/ 28. 
04./ 
12.*/ 
18./ 
25. 

06./ 20. 

Alt-Leuteritz 06./ 20. 13.*/ 26. 

05./ 
13.*/ 
19./ 
26. 

07./ 21. 
Brabschütz 06./ 20. 06./ 20. 07./ 21. 
Gompitz 14.*/ 27. 06./ 20. 06./ 20. 

Merbitz 06./ 20. 01.*/ 15.*/ 28. 07./ 21. (außer 
Merbitzer Str.***) 

Mobschatz  06./ 20. 01.*/ 15.*/ 28. 07./ 21. 
Ockerwitz 06./ 20. 01.*/ 15.*/ 28. 06./ 20. 

Pennrich 14.*/ 27. 06./ 20. 
06./ 20. (außer 
Zum Schmiede-
berg**) 

Podemus 06./ 20. 01.*/ 15.*/ 28. 07./ 21. 
Rennersdorf 14.*/ 27. 06./ 20. 07./ 21. 
Roitzsch 06./ 20. 01.*/ 15.*/ 28. 06./ 20. 
Steinbach 14.*/ 27. 06./ 20. 06./ 20. 
Unkersdorf 14.*/ 27. 06./ 20. 06./ 20. 
Zöllmen 14.*/ 27. 06./ 20. 06./ 20. 

 

* veränderte Abfuhrtermine 
** Zum Schmiedeberg am: 03./ 11.*/ 17./ 24. 
*** Merbitzer Straße am: 04./ 18. 
 

Auskunft zum Abfuhrrhythmus: www.dresden.de/abfuhrkalender 
Abfall-Info-Telefon: (03 51) 4 88 96 33 

 

zuständige Entsorgungsunternehmen:  
Restabfall und Bioabfall in den  
Ortschaften Gompitz, Mobschatz 

Becker Umweltdienste GmbH, 
Tel.: (03 51) 64 40 00 

Restabfall und Bioabfall in der  
Ortschaft Altfranken 

Stadtreinigung Dresden GmbH, 
Tel.: (03 51) 4 45 51 16 

Gelber Sack in  
allen Ortschaften 

Stratmann Entsorgung GmbH, 
Tel.: (03 51) 88 59 50 

Städtische Blaue Tonne in 
allen Ortschaften 

Veolia Umweltservice Ost GmbH 
& Co. KG, Tel.: 0800 563 214 789 

 

 

Ihr Medienberater vor Ort

Jens Böhme

0351 2673156
Mobil: 0173 5617227 | Fax: 0351 4724949

jens.boehme@wittich-herzberg.de | www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen



Informationen der Verwaltung 3

Ferienzeit ist Reisezeit ...
... Zeit, an wichtige Dinge zu denken für einen guten Start 
in den wohlverdienten Urlaub

Für eine individuelle reisemedizinische Beratung und Reise-
schutzimpfungen können Sie sich an die Impfstelle des Gesund-
heitsamtes Dresden, Bautzner Str. 125, 01099 Dresden, wenden.
Impfsprechstunde ist dienstags 9 – 11 Uhr und 14 – 17 Uhr sowie 
donnerstags 14 – 17 Uhr.
Am Montag, Donnerstag und Freitag finden vormittags Beratungen 
und Impfungen nach Terminvergabe statt.
Zur Beratung sind die Krankenkassenkarte und alle verfügbaren 
Impfdokumente (Impfausweis, Impfbescheinigungen) mitzubringen.
Über die Gebühren informieren Sie sich bitte vorher bei der Impf-
stelle unter Tel.: 0351 4888231. Weitere Informationen erhalten 
Sie auch im Internet unter www.dresden.de/impfen.

Prüfen Sie Ihre Reisedokumente auf Gültigkeit und beachten Sie 
die Einreisebestimmungen der Länder.

Bei der Beantragung von Personalausweis, Reisepass oder Kinder-
reisepass sind mitzubringen:
· ein aktuelles biometrisches Lichtbild im Format 35 x 45 mm 

(Frontalbild – kein Halbprofil)
· der bisherige Personalausweis/Reisepass.

Es wird empfohlen, zur Beantragung eine Personenstandsur-
kunde (z. B. Ehe- oder Geburtsurkunde) mitzubringen; so können 
möglicherweise auftretende Probleme, insbesondere bezüglich der 
Schreibweise und der Reihenfolge der Aufnahme von Vor- und Fa-
miliennamen in den Ausweis, sofort geklärt werden.
Die Gebühr für das jeweilige Dokument ist bei der Beantragung zu 
entrichten. Die Bezahlung kann entweder bar oder mittels EC-Karte 
erfolgen.
Bitte beachten Sie, dass zwingend eine persönliche Vorsprache zur 
Beantragung notwendig ist. Für die Beantragung von Personaldo-
kumenten für Minderjährige muss mindestens ein Sorgeberechtigter 
gemeinsam mit dem Kind vorsprechen.

Gebührenübersicht:
• Personalausweis

- für Personen vor Vollendung 
des 24. Lebensjahres � 22,80 Euro

- für Personen ab Vollendung 
des 24. Lebensjahres�  28,80 Euro

• Reisepass
- für Personen vor Vollendung 

des 24. Lebensjahres � 37,50 Euro

- für Personen ab Vollendung 
des 24. Lebensjahres � 60,00 Euro

• Kinderreisepass
- Aktualisierung/Verlängerung � 6,00 Euro
- Neubeantragung � 13,00 Euro

Die Beantragung kann in allen Bürgerbüros der Stadt Dresden er-
folgen. Die nächstgelegenen Stellen sind:
- Meldestelle Cossebaude, Dresdner Straße 3, 01156 Dresden, Tel.: 

0351 4887935 und 4887936, geöffnet Dienstag und Donners-
tag von 8 – 12 und 14 – 18 Uhr sowie Freitag von 8 – 12 Uhr

- Bürgerbüro Cotta, Lübecker Str. 121, 01157 Dresden, Tel.: 0351 
48856 90, geöffnet: Montag 9 – 16 Uhr, Dienstag und Don-
nerstag 9 bis 17 Uhr (von 17 bis 18 Uhr nur mit Termin), Mitt-
woch nur mit Termin 9 bis 12 Uhr, Freitag von 9 bis 12 Uhr 
(von 12 bis 14 Uhr nur mit Termin).

In dringenden Fällen steht das Zentrale Bürgerbüro Altstadt, The-
aterstr. 11, 01067 Dresden, Tel.: 0351 4886070 zu den erweiter-
ten Öffnungszeiten zur Verfügung: Montag, Dienstag, Donnerstag  
9 bis 17 Uhr (von 17 bis 20 Uhr nur mit Termin), Mittwoch nur mit 
Termin 9 bis 12 Uhr, Freitag 9 bis 12 Uhr (von 12 bis 16 Uhr nur 
mit Termin), am 1. und 3. Samstag im Monat 8 bis 13 Uhr.

Anzeigen
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Ein Verein stellt sich vor:

Turn- und Sportverein Dresden  
VB26 Gompitz

Mit dem Neubau der Schulsporthalle der 74. Grundschule wurde 
1999 in der Ortschaft Gompitz der Grundstein für eine Erweiterung 
der sportlichen Möglichkeiten gelegt. Mit dem Eröffnungsturnier 
am 07.05.1999 mit dem damaligen Oberbürgermeister der Stadt 
Dresden, Herrn Herbert Wagner, und vielen Volleyballbegeisterten 
begann in Gompitz eine Ära des Volleyballsports.
Gemeinsam schlossen wir uns als Volleyballgruppe dem TSV Dres-
den an.
Mit der Tradition des Volleyballturnieres „Pokal der Ortschaft Gom-
pitz“ wuchs auch das Interesse am Volleyballspiel bei unseren Ju-
gendlichen und Kindern.
Schon bald wurden sowohl eine Jugendgruppe (heute VB27) als 
auch eine Kindergruppe gegründet.
Bereits im zweiten Jahr des Bestehens zählte unsere Gompitzer Vol-
leyballgruppe über 90 aktive sportbegeistere Mitglieder und war 
innerhalb des TSV Dresden eine der Mitgliederstärksten.
In den Jahren wurden gemeinsame Turniere (Osterturnier, Familien-
turnier, Pokal der Ortschaft, Stollenturnier, Einladungsturnier) orga-
nisiert und durchgeführt.
Gemeinsame sportliche und kulturelle Aktivitäten bereichern unser 
Vereinsleben.
So sind das Sommer-Trainingslager am Olbasee, der Jahresausflug 
und das Jahresabschlusskegeln beliebte Höhepunkte.
Anlässlich unseres 20-jährigen Bestehens führten wir am 
04./05.05.2019 ein wunderschönes Erlebniswochenende in Görlitz 
durch. Wir hatten die Möglichkeit, die 180-jährige Görlitzer Hanf- 
und Drahtseilerei zu besichtigen.
Aktuell sind zu unserem Freitagstraining 25 Sportlerinnen und 
Sportler aktiv.

Thomas Jaeckel

Gruppenfoto TSV VB26 in Görlitz

Ortschaftsratssitzung  
Gompitz
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Gompitz fin-
det am Montag, 3. Juni 2019 um 19:30 Uhr im Gemeindezent-
rum Gompitz, Altnossener Str. 46 a, statt.
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem aktuellen Aushang 
in den Schaukästen.

Beschlüsse aus der öffentlichen  
Sitzung des Ortschaftsrates  
Gompitz vom 06.05.2019
Fortschreibung Fachplan Kindertageseinrichtungen und 
Kindertagespflege für das Schuljahr 2019/2020
Beschlussempfehlung zur Vorlage V2864/19
Antrag der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Unkersdorf auf Ge-
währung einer Zuwendung für die Anschaffung eines Pa-
villon-Zeltes
Beschluss V-GP0209/19
Beschluss zur Bereitstellung einer Pauschale für Vereine 
und Freiwillige Feuerwehr im Jahr 2019
Beschluss V-GP0211/19

Weitere Informationen stehen im Ratsinformationssystem der Lan-
deshauptstadt Dresden unter www.dresden.de zur Verfügung.

Anzeigen

Besuchen Sie uns im Internet

wittich.de
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Zum Kindertag am 1. Juni gratulieren wir unseren Kindern recht 
herzlich und überraschen sie mit einer großen Hüpfburg in unserem 
Spatzengarten.
Mit dem Zuckertütenfest am 5. Juli verabschieden wir unter dem 
Zuckertütenbaum in unserem Spatzengarten unsere Schulanfänger 
und wünschen ihnen natürlich ganz viel Freude und Erfolg beim 
Lernen.

Wussten Sie schon …
Zum Kindertag …

„Bitten eines Kindes an seine Eltern“
Nach einer Übersetzung aus dem Amerikanischen

Verwöhn mich nicht. Ich weiß sehr wohl, dass ich nicht alles 
bekommen kann, wonach ich frage. Ich will dich nur auf die 
Probe stellen.
Bewahre mich nicht immer vor den Folgen meines Han-
delns. Ich muss irgendwann selbst feststellen, was gut oder 
schlecht für mich ist.
Sag nicht, meine Ängste wären albern. Sie sind erschre-
ckend echt. Aber du kannst mich beruhigen, wenn du ver-
suchst, sie zu verstehen.
Woher soll ich wissen, was du von mir erwartest, wenn du 
mir deine Welt nicht erklärst.

Ich probiere mich aus und ich probiere dich 
aus. Sei deshalb nicht inkonsequent. Das 
macht mich völlig unsicher.

Anzeige

Der Seniorenverein  
Gompitz e. V. informiert
Die vergangenen Zusammenkünfte der Gompitzer Senioren wa-
ren unterhaltsame Nachmittage. 
Für die Unterstützung unseres Frühlingsfestes möchten wir uns 
ganz herzlich beim Ortschaftsrat bedanken. Dass die finanziellen 
Förderungen nicht selbstverständlich sind, wissen wir wohl zu 
schätzen. Dass wir alle heute in einem besonderen Wohlstand 
leben, ist auch auf die fleißige Arbeit der heutigen Senioren zu-
rückzuführen. Deshalb ist die Förderung auch als Dank an die 
ältere Generation zu sehen.
Bedanken möchten wir uns auch über Spenden der Firma As-
phaltbau Deiters aus Gompitz und der Firma Sanitär-Heinze 
ebenfalls aus Gompitz für den Seniorenverein. Als gemeinnützi-
ger Verein sind wir auch berechtigt, entsprechende Spendenquit-
tungen auszustellen. Nach Offenlegung aller Finanzbewegungen 
hat uns das Finanzamt die Gemeinnützigkeit wieder zuerkannt.
Im Juni findet unser Treffen am 19.06.2019 unter dem Motto 
„Lustiger Nachmittag“ statt, wie immer um 14:30 Uhr im Ge-
meindezentrum, wie immer sind auch (noch-) Nichtmitglieder 
eingeladen!

Frieder Linke
Vorsitzender
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Es ist Sommer
Nun sind wir schon 3 Mona-
te zurück in unserer sanierten 
Grundschule, auch das Außen-
gelände können wir wieder voll 
umfänglich nutzen.
Im Juni besuchen unsere SchülerInnen der Klasse 1 mit dem Projekt 
Lesestark den Zoo. 
Am 25.06. geht es für unsere Klasse 2 zu einem ganztägigen Aus-
flug in die Sächsische Schweiz. Die Mädchen der Klasse 3 und 4 
nehmen an diesem Tag am Fußballturnier teil und die Jungen ge-
hen zum Beach-Volleyball auf dem Altmarkt.
Zum Thema: „Ich sehe was, was du nicht siehst“ besuchen die Kin-
der der Klasse 2 am Freitag, 28.06., das „Albertinum“. 
Langsam geht es zu Ende, es heißt Abschied nehmen von unse-
ren großen Schulkindern. Es war ein aufregendes und spannendes 
Schuljahr.
Die Kinder der Klasse 1 erhielten ihre Zuckertüten in Gompitz und 
der 1. Schultag war dann in der Grundschule Naußlitz. Ein halbes 
Jahr lernten wir in der schönen neu sanierten Schule mit dem herr-
lichen Außengelände und den toll ausgestatteten Fachkabinetten. 
Das Busfahren wurde von unseren kleinen und großen Schulkindern 
sehr gut angenommen und sie wurden selbstsicherer.
Schön, dass wir nun wieder hier in Gompitz sind.
Wir wünschen allen eine schöne Sommerzeit und freuen uns schon 
auf die Ferienstartrakete am 05.07.2019 bei uns in der Turnhalle.

Das Team der Grundschule Gompitz

Liebe Schulanfänger,
bitte nicht vergessen, am Zuckertütenbaum vorbeizuschauen!

Nun bereits zum 6. Mal in Folge nahmen die Fußballer und  
2 Fußballerinnen der 74. Grundschule am 03.05.2019 erfolg-
reich beim 15. Grundschulturnier des TSV Cossebaude teil. 

Foto: Claudia Gaida

Die Mannschaft der Klasse 1/2 erkämpfte sich mit zwei grandi-
osen Siegen, zwei knappen und zwei klaren Niederlagen einen 
tollen 5. Platz.

Foto: Susann Wittig

Die Mannschaft der Klasse 3/4 war leider durch kurzfriste Aus-
fälle etwas geschwächt und belegte mit einem Sieg, zwei Unent-
schieden und drei Niederlagen den 6. Platz, aber es haben alle 
super gekämpft und man beachte, dass nur einige der Akteure 
auch Fußball im Fußballverein trainieren. Ein großes Danke-
schön geht an alle Eltern und vor allem an die Trainier-Papas 
Mario und Rico!

Janet Heybey

Anzeigen
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Der 1. Mai 2019 begann für uns in diesem Jahr sehr nass, was den 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehren des Dresdner Westens 
jedoch zum Glück nichts ausmachte. Der Wettkampf konnte trotz-
dem pünktlich beginnen.
Die Kameraden von der Stadtteilfeuerwehr (STF) Mobschatz er-
öffneten die Wettkämpfe. Als erstes mussten in einem Feld von  
3 x 3 m, blind, 15 Getränkekisten als Treppe gestapelt werden, 
wobei die vierte Reihe sortenrein erfühlt werden sollte. Diese 
Aufgabe wurde souverän von jeder STF gemeistert. Als nächstes 
musste ein Fußball mit einem Wasserstrahl über eine Bockleiter 
getrieben werden, ohne die Bordsteinkante zu übertreten. Die 
dritte Aufgabe hatte es besonders für unsere Gompitzer Kamera-
den in sich, der Stiefelweitwurf wollte einfach nicht gelingen und 
kostete viel Zeit. Erst als alle Aufgaben erfüllt waren, konnte mit 
dem Löschangriff begonnen werden. Die Zeit stoppte bei jeder 
Mannschaft, als drei Ziegel unten waren.

Herzlichen Glückwunsch den Kameraden aus Mobschatz für ihre 
tolle Wettkampfzeit von 2,34 Minuten. 
Der Wanderpokal in Form eines Hydranten, welcher letztes Jahr 
vom Baugeschäft Jörg Kaltschmidt gesponsert wurde, geht dieses 
Mal nach Mobschatz.

Diesjährige Wettkampfzeiten:
1. STF Mobschatz 2,34 min
2. STF Ockerwitz 2,38 min
3. STF Cossebaude 3,25 min
4. STF Gompitz 4,20 min
5. STF Brabschütz 5,11 min
6. STF Gorbitz 6,12 min

Auch dieses Jahr wollen wir gezielt Kameraden und Kameradinnen 
für den aktiven Einsatzdienst in unserer Freiwilligen Feuerwehr ge-
winnen. Vielen Interessenten wurden die Aufgaben und der Ablauf 
bei der Freiwilligen Feuerwehr an verschiedenen Stationen erläutert 
und Eltern wie Kinder konnten ihre Geschicklichkeit austesten. Dies-
mal konnten wir noch während der Veranstaltung einen Freiwilligen 
begeistern, welcher sich jetzt im Dienst der Freiwilligen Feuerwehr 
Gompitz erprobt. Wer sich für das Ehrenamt interessiert, kann sich 
jederzeit gerne beim Wehrleiter melden oder schaut Dienstag ab 
19 Uhr mal beim Dienst vorbei. Die genauen Dienstzeiten können 
auch den Ortsnachrichten entnommen werden. 
Vielen Dank an alle großen und kleinen Helfer, Gäste und Sponso-
ren, welche unser Fest auch dieses Jahr wieder so attraktiv gestal-
teten. Besonders Frank Ebert - Rauchabzug + Lüftung - sorgte mit 
der Finanzierung einer Fahrzeugaufbereitung unseres Oldies nicht 
nur für glänzende Kinderaugen, sondern auch für einen glänzenden 
roten Lack. An dieser Stelle möchten wir mal Werbung für unsere 
Oldtimer-Feuerwehr machen. Unser Oldtimer ist nicht nur bald 30 
Jahre Geschichte der Freiwilligen Feuerwehr Gompitz, sondern ein 
Aushängeschild und auch Beispiel für die langjährige sehr gute Zu-
sammenarbeit der Feuerwehr in der Ortschaft mit den ortsansässi-
gen Firmen, wie z. B. Steffen Irmer GbR, Gartenbau Bunk, Graphiti 
Werbung, Bodo Kühne, Zahnarztpraxis Kuntze und Zahnarztpraxis 
Forker u. a., welche die Arbeit der Feuerwehr Gompitz oft auch fi-
nanziell unterstützen. Da der bisherige Verantwortliche in der Feu-
erwehr Gompitz neue Aufgaben übernommen hat, wird dringend 
ein neuer technischer Leiter für unseren Oldtimer gesucht, auch 
gerne im Rahmen der Vereinsarbeit.

Fotos: Andreas Küppers

Hat Ihnen das Fest gefallen? Wollen Sie uns und unsere Feuer-
wehr unterstützen? Dann melden Sie sich gern bei uns! 
info@feuerwehr-gompitz.de oder auf Facebook: Feuerwehr Gompitz

Dana Götze Mirko Göhler
Vorsitzende 
Feuerwehrverein Dresden-Gompitz

Wehrleiter 
STF Gompitz
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Rückblick und  
Vorausschau
Regnerisch und trüb, also eigentlich ideales 
Pflanzwetter – so begann dieses Jahr der 1. Mai. 
Allerdings haben wir immer so viele fleißige kleine Gießkannenträger, 
dass es zur Pflanzung des Jahrgangsbaums und natürlich auch zu al-
len anderen Veranstaltungen hätte nicht nass von oben sein müssen.
Dennoch waren alle angemelde-
ten Familien erschienen, um die 
Esskastanie für Josua, Fabian, 
Frieda, Nico, Leewja, Oskar, Tim 
Emil, Lina Sophie, Jona, Carlo, 
Felix, Finn Christopher, Emma 
Anouk sowie Lisa als Jahr-
gangsbaum 2018 zu pflanzen.
Natürlich würden wir uns wie-
der sehr darüber freuen, wenn 
der Baum auch weiterhin flei-
ßig gegossen wird. Eimer dazu 
stehen an den Wasserfässern, 
die den ganzen Sommer hin-
durch vor Ort bleiben und vom 
Bauhof nachgefüllt werden.
Auch die Bäume der vorherigen Jahrgänge dürfen selbstverständlich 
mit gegossen werden. Vielleicht bringt dies ja auch die Familien der 
dazu gehörigen Kinder zu einem Spaziergang in den Pennricher Park.

Mike Heinrich, Pennrich
Vorsitzender Heimatverein Gompitz e. V.

Pokal der Ortschaft 2019 – Ergebnisse  
 

6 Mannschaften „jeder gegen jeden“  

Spielzeit 1 x 12 Minuten  
  

Bei regnerischem Wetter stand 2019 die Turnier-

durchführung auf der Kippe. Der Platz ist im nassen 

Zustand auf einer Seite extrem glatt. Alle Mannschaften 

waren pünktlich da und wollten spielen. Fair ging es dann 

wieder um den Pokal der Ortschaft. Pokalverteidiger 

„Stern des Südens“ tat sich im Turnierverlauf etwas 
schwer. Classic V gewann nach einem anfänglichen 

Unentschieden Spiel für Spiel und konnte sich so den 

Turniersieg schnappen. Unsere kurzfristig 

eingesprungenen Gäste vom Dresdner Hecht schwebten 

im letzten Spiel zwischen Platz 2 und 4 (0:2 = 4.  2:2 = 

2.  2:3, 3:3  3:4 = 3. Platz) und standen am Ende mit 

nur einem Tor Vorsprung auf Platz 3 vor Butterfly. Am 

Tabellenende hatten die zwei Teams im Spiel 

gegeneinander mit 6:6 torreichen Spaß und es sah fast so 

aus, als wollte keiner Fünfter werden. Zur Siegerehrung 

gab es dann wieder den Wanderpokal, die kleinen 

Fässchen und die Urkunden. Es hat Spaß gemacht und alle 

wollen wieder 2020 aktiv sein.  

Vielen Dank auch an die Feuerwehr für die gewohnt gute 

Zusammenarbeit.   
 

 
                

Dirk Dreyer  

          E N D S T A N D  

1. Classic V     23 : 9  13  

2. Stern des Südens  24 : 16  10  

3. Torpedo Hecht   17 : 10    8  

4. Butterfly      16 : 10    8  

5. Nur der Suff zählt  15 : 30    1  

6. Run to the Pils   10 : 30    1  

Anzeigen
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Die Jägerschaft berichtet
In der uns umgebenden Natur ist bei Weitem nicht alles für den Ta-
gesbesucher sichtbar. Fast noch mehr spielt sich im Dunkeln ab. Vor 
1000 Jahren gab es hier lichte Laubwälder und das Wild war tag-
aktiv. Das Rotwild zog auf festen Wechseln im Sommer in höhere 
Lagen und kehrte im Winter zurück. Mit zunehmender Bevölkerung 
und jagdlicher Nachstellung wurde alles Wild zunehmend nacht-
aktiv und die Industrialisierung unterbrach die Wanderrouten, zum 
Beispiel durch den Plauenschen Grund. Die Wildwechsel bestehen 
aber heute noch und das Wild versucht, sie weiterhin zu nutzen. 
Eine bedeutende Route führt im Bereich der Oskar-Maune-Straße 
über B 173 und A 17. Hier läuft immer noch das Schwarzwild und 
auch die Rehe büßen beim Überqueren der Straße ihr Leben ein. 
Während des Ausbaus der Bundesstraße gab es dort nächtliche Un-
fälle mit zwei großen Keilern und einer Bache. Der Größere brachte 
125 kg auf die Waage und war mit viereinhalb Jahren auf dem 
Weg ins beste Mannesalter. Da eine Wildbrücke hier im stadtnahen 
Bereich nicht machbar war, haben wir wenigstens auf einem Tun-
nel bestanden, der auch gebaut wurde. Er mündet aber auf beiden 
Seiten an einer Straße, somit nutzen ihn höchsten noch interessier-
te Wanderer. Schwarzwild ist hier nicht dauerhaft anzutreffen. Für 
die vorsichtigen schwarzen Gesellen steht Deckung und Sicherheit 
über der Suche nach einer guten Äsungsquelle. Es gibt eigentlich 
keine Stelle, wo sie in Ruhe mal für mehrere Tage bleiben können, 
außer in den immer größer werdenden Raps- und Maisschlägen. 
Es ist aber bei der Jagd dann meist so, vorn fährt die Erntemaschi-
ne rein und kurz darauf verschwindet hinten ungesehen die letzte 
Sau. Sie sind eben schlau, sonst würden sie sich nicht so vermeh-
ren. Nun hatten wir 2018 bei uns die letzten Maisfelder der ganzen 
Umgebung und es waren keine Sauen drin. Schwarzwild hat einen 
vortrefflichen Geruchssinn und ein ausgeprägtes Gehör. Wenn der 
trockene Mais im Winde raschelt, fühlen sie sich nicht mehr sicher, 
weil Annähernde gleich welcher Art nicht zu hören sind. Bei den 
wenigen Kolben am Stängel war auch nicht viel zu holen. Also wan-
dern sie nachts, besonders bei Neumond, dorthin, wo es schon mal 
was gegeben hat. Sogar im Jammertal haben sie bei Nacht den 
Wiesenhang förmlich umgedreht und unter den Kuhfladen man-
che fette Made mitgenommen. In den letzten Monaten haben sich 
einige mutterlose Frischlinge an der A 17 versteckt, weil sie ohne 
die erfahrene Bache nicht weiter wussten. Da sind auch welche in 
der Pfanne gelandet, besser als wenn sie vor ein Auto gelaufen wä-
ren. Sauenjagd kommt hier aber nur alle Jubeljahre einmal vor. Die 
Waschbären sind als Dunkelmänner viel lästiger. Nach zaghaftem 
Beginn haben sie vor allem die Bereiche mit Wasserbezug erobert. 
Zum Glück haben wir einen passionierten Raubwildfänger bei uns. 
Da sind im Jagdjahr 2017/18 über ein Dutzend zur Strecke ge-
kommen - wichtig, damit der Bestand nicht ausufert. Die sehen so 

possierlich aus, sind es aber keineswegs. Ein Waschbär kann durch-
aus den Deckel vom Nistkasten abreißen und den Brutvogel samt 
Gelege mitnehmen. Also heißt es, Abfalltonnen gut verschließen 
und nichts fressbares liegenlassen. Wer sie gar füttert, hat sie bald 
beim Grillen auf dem Tisch. Das gilt auch für die niedlichen Jung-
füchse. Die nutzen jede menschliche Schwäche eiskalt. Wie heißt es 
schon im Zauberlehrling „die Geister, die ich rief, die werd ich nun 
nicht los“. Tiere der Finsternis sind auch die vordem bei uns zahlrei-
chen Eulen. Es war schon gewöhnungsbedürftig, wenn im Zschoner 
Grund nachts die ausgeflogenen Nestlinge des Waldkauzes oben in 
den Buchen saßen und bei den Alten lautstark um Atzung bettel-
ten. Da wird es manchem späten Wanderer kalt über den Rücken 
gelaufen sein. Offenbar ist es ihnen aber zu viel Betrieb geworden. 
Zudem hat 2007 KyrilI sicher eine Vielzahl der möglichen Nistbäu-
me geworfen. Noch vor gut 30 Jahren ging im März der Jäger nach 
den Rabenkrähen schauen. Da waren die Saatkrähen, meist polni-
sche Wintergäste, wieder fort. Unter dem Krähennest blieb er dann 
stehen und schaute sich die Sache an. Es musste gar nicht knallen 
und Schrote prasseln. 
Die ausgefuchsten Krähen fühlten sich entdeckt und rückten ab, 
um an besserer Stelle ihr Werk zum positiven Ende zu bringen. Das 
verlassene, fertige Krähennest war aber ideal für die Waldohreule. 
Der beeindruckende Vogel war zum Beispiel im Wetterbusch meist 
heimisch. Wenn sie zum Herbst abwandern, saßen auch mal ein 
halbes Dutzend am Tage in einem geschützten Baum. In den 90er-
Jahren war mit neuem Gesetz Jagdruhe für die Rabenvögel. Den 
Raben- und Nebelkrähen hat das wenig geholfen. Das sind starke 
Revierverteidiger und da passt eben nur eine bestimmte Anzahl 
auf die Fläche. Fortan gab es aber keine verlassenen Krähennester 
mehr für die Waldohreule. Die stark erweiterten Autobahnen mit 
dem vielen Nachtlicht taten ein Übriges - weg ist die Waldohreule. 
Schade! Was die Jagdruhe gebracht hat, ist ein angewachsener Els-
ternbestand. Sie dringen jetzt weit in die Feldflur und die Gehölze 
vor. Hier verdrängen sie die Eichelhäher, leider in die Gärten, wo 
sie mit ihrer systematischen Jagdmethode unter den Singvögeln 
aufräumen. Es ist leider nicht der erste Fall, wo man das Gute will, 
aber nicht zu Ende denkt. Amsel, Drossel, Fink und Star baden es 
aus. Wenn es ganz schlecht kommt, wird ihre Arbeit durch Chemie 
ersetzt. Also machen wir uns selbst dran, bauen ein paar Nistkästen 
mit den Kindern und Enkeln und hängen sie auf. Wenn die Eier erst 
mal ausgebrütet sind, die kleinen Sänger werden dann schon satt. 
2019 wird dafür sicher ein besseres Jahr.

In diesem Sinne Weidmannsheil

Ihre Gompitzer Jägerschaft

Anzeigen
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Ich möchte Sie noch auf das diesjährige Kinderfest in Altfranken auf 
dem Spielplatz „Haufes Berg“ hinweisen. Es findet am 16.06.2019 von 
14:00 bis 18:00 Uhr statt. Veranstalter ist der Verein IG Historisches Alt-
franken mit dem Kinder- und Jugendhaus „Alte Feuerwehr Cossebaude“.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Ortsvorsteher Dr. Doltze

Ortschaftsratssitzung  
Altfranken
Unsere nächste Sitzung findet statt am Montag, dem 17.06.2019, 
19:00 Uhr im Ortschaftszentrum, Otto-Harzer-Str. 2 b.
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte den aktuellen Aushängen.

Beschluss aus der Sitzung  
des Ortschaftsrates Altfranken  
vom 01.04.2019
Prüfung und Einrichtung von weiteren Aktivitätspunkten 
mit Sportgeräten im öffentlichen Bereich
Beschlussempfehlung zur Vorlage A0555/19

Beschluss aus der Sitzung  
des Ortschaftsrates Altfranken  
vom 13.05.2019
Fortschreibung Fachplan Kindertageseinrichtungen und 
Kindertagespflege für das Schuljahr 2019/2020
Beschlussempfehlung zur Vorlage V2864/19

Weitere Informationen stehen im Ratsinformationssystem der Lan-
deshauptstadt Dresden unter www.dresden.de zur Verfügung.

Liebe Altfrankener  
Bürgerinnen und Bürger,
die Dresdner CDU will den Beschluss vom 30.08.2018 der rot-grün-
roten Stadtratsmehrheit zu den Ortschaften korrigieren. Linke, Grüne 
und SPD hatten im vergangenen Jahr beschlossen, dass die Dresdner 
Ortschaften ab 2034 aufgelöst und an die Stadtbezirke angegliedert 
werden sollen. „Wir wollen darüber Gespräche auf Augenhöhe zwi-
schen dem Stadtrat und den Ortschaftsräten“, erklärte CDU-Frakti-
onsvorsitzender Jan Donhauser. 
Sollten die Menschen in den Ortschaften auch nach 2034 von der 
Eigenständigkeit profitieren, gebe es keinen Grund, dieses „Erfolgs-
modell“ aufzugeben, sagte Donhauser. Gerade die neuen Einwohner 
hätten sich bewusst für ihren Wohnort in den Ortschaften entschie-
den. „Das hat viel mit dem dörflichen Charakter und einer starken 
Identifikation mit den Belangen der Ortschaft zu tun“, so Donhauser. 
Der Stadtrat sollte dem Rechnung tragen und in den Außenbezirken 
und Ortschaften im Flächennutzungsplan Wohnungsbauflächen aus-
weisen. „Das entlastet die Innenstadt und gibt gerade jungen Dresd-
ner Familien eine Perspektive im Stadtgebiet. Sie wandern dann nicht 
ins Umland ab.“ 
Die schulische Infrastruktur müsste an die wachsende Einwohner-
zahl angepasst werden. So müssten die Schulkapazitäten in Weix-
dorf, Langebrück oder Gompitz erweitert werden. Es gehe aber auch 
darum, Betreuungsangebote für Senioren in den Ortschaften vorzu-
halten. „Deshalb ist es überlegenswert, eine zweizügige Grundschule 
in Gompitz so zu bauen, dass sie bei Bedarf in 20 oder 30 Jahren als 
Seniorenresidenz genutzt werden kann,“ so Donhauser.

In der gegenwärtig laufenden Petition für die Zweizügigkeit der  
74. Grundschule Dresden-Gompitz soll der Schulstandort für die 
Grundschüler von Gompitz und Altfranken gestärkt werden und so-
mit eine wohnortnahe Beschulung ermöglichen, unabhängig von 
ÖPNV und „Eltern-Taxis“. Eine Rückführung der Ortschaft Altfranken 
in den alten Schulbezirk mit der Ortschaft Gompitz wäre dann eben-
so notwendig. Sie können hierzu Ihr Votum mit der an die Haushalte 
verteilten Petitionsschrift abgeben. 
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Einladung zur öffentlichen  
Sitzung des Ortschaftsrates
am Donnerstag, 20. Juni 2019, um 19:30 Uhr
im Dorfklub Mobschatz, Am Tummelsgrund 7 b

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte vor der Sitzung den aktu-
ellen Aushängen in den Schaukästen der Ortschaft Mobschatz. 
Gäste sind herzlich eingeladen.

Aus der öffentlichen Sitzung  
des Ortschaftsrates  
vom 16.05.2019
Vorstellung der zugelassenen Wahlvorschläge für die Ortschafts-
ratswahl am 26.05.2019

Fortschreibung Fachplan Kindertageseinrichtungen und 
Kindertagespflege für das Schuljahr 2019/2020
Beschlussempfehlung zur Vorlage V2864/19

Sonderprogramm barrierefreie Bushaltestellen 2019
Beschlussempfehlung zur Vorlage V2888/19

Verbesserung der Situation an den Bushaltestellen im 
Ortsteil Podemus
Beschlussausfertigung zur Vorlage V-MB0197/19

Beleuchtung der Bushaltestellen an der Oberlandstraße in 
Höhe der Autobahnbrücke Merbitz
Beschlussausfertigung zur Vorlage V-MB0200/19

Fachplan Asyl und Integration 2022
Beschlussempfehlung zum Antrag V2927/19

Förderung des Kulturvereins Zschoner Mühle e. V. durch 
den Ortschaftsrat Mobschatz im Jahr 2019
Beschlussausfertigung zur Vorlage V-MB0198/19

weitere Tagesordnungspunkte waren:
- Aktuelle Informationen der Ortschaft Mobschatz

Berichterstatter: Ortsvorsteher
- Anfragen der Ortschaftsräte
- Anfragen der Bürger

Weitere Informationen stehen im Ratsinformationssystem der Lan-
deshauptstadt Dresden unter www.dresden.de zur Verfügung.

Der Ortsvorsteher, 
die Ortschaftsräte,

die Mitarbeiterin im Ortschaftsbüro
und der Bauhof Mobschatz
wünschen allen Einwohnern

ein frohes Pfingstfest
und erholsame Feiertage.

Liebe Bürgerinnen und Bürger  
der Ortschaft Mobschatz,
was lange währt, wird endlich gut: das Amt für Stadtgrün und Ab-
fallwirtschaft hat uns mitgeteilt, dass nach Pfingsten die Bauar-
beiten auf dem Spielplatz „Am Tummelsgrund“ endlich beginnen 
werden. Nach erfolgloser Ausschreibung der Maßnahme sowie 
notwendig gewordener Anpassungen der Planung hat sich endlich 
eine Firma gefunden, die dieses Projekt realisieren wird. Aufgrund 
der gestiegenen Baupreise mussten wir leider die vorgesehene Pla-
nung abspecken, um im finanziellen Rahmen zu bleiben. Da der 
Ortschaftsrat im Dezember des letzten Jahres jedoch ein zusätzli-
ches Finanzpolster zur Verfügung stellte, wollen wir hoffen, dass 
die übrigen Spielgeräte – vor allem die gewünschte Hangrutsche 
– nachträglich ergänzt werden können. Ein Dank gilt schon jetzt un-
serem Bauhof, der in den kommenden Tagen erste Abbauarbeiten 
auf dem Gelände leisten wird, um die Gesamtkosten der Maßnah-
me zu reduzieren.
Natürlich wird es während der Bauphase zu großen Einschränkun-
gen auf dem Gelände kommen. Mit Beginn der Abbauarbeiten wird 
der gesamte Bereich abgesperrt werden, um die Sicherheit sowie 
Baufreiheit zu gewährleisten. Sicher wird das viele Kinder und 
Sportler ärgern. Ich bitte jedoch um Verständnis für diese Einschrän-
kungen. Die großzügige Absperrung dient dazu, Unfälle im Zusam-
menhang mit den Bautätigkeiten zu vermeiden. Da das Gelände 
sehr weitläufig ist, schlossen wir andere Absperrvarianten aus. Im 
August wird schließlich der gesamte Spielplatz- und Sportbereich 
wieder zur freien Verfügung stehen, sodass auch das anstehende 
Dorffest nicht beeinträchtigt wird. Dies sicherte uns die Bauherrin, 
die Landeshauptstadt Dresden, zu.
In der Mai-Sitzung des Ortschaftsrates beschäftigten wir uns er-
neut mit der ÖPNV-Situation im Oberland. Seit der zurückliegen-
den Info-Veranstaltung im April sind leider keine nennenswerten 
Verbesserungen hinsichtlich der Beförderungsqualität und der Fahr-
plangestaltung zu erkennen. Dies wurde seitens der Bürgerschaft 
und des Ortschaftsrates erneut der Verwaltung deutlich mitgeteilt. 
Besonderes Ärgernis ist nach wie vor die missliche Haltestellensitu-
ation in Merbitz/An der Autobahn. Der Ortschaftsrat trat nochmals 
deutlich dafür ein, die Haltestelle auf die andere Seite der Auto-
bahnbrücke in Richtung Ortsmitte zu verlegen. Das Stadtplanungs-
amt sicherte uns hier Unterstützung zu, wobei wir auf eine schnelle 
Realisierung wahrscheinlich nicht hoffen brauchen. Ich werde ver-
suchen, den Stadtrat davon zu überzeugen, dieser Maßnahme hohe 
Priorität zu verleihen.
Alle Rennersdorfer werden festgestellt haben, dass das Haltestel-
lenhäuschen an der Hauptstraße abgebrochen wurde. Ein Funda-
ment für den neuen Fahrgastunterstand wurde bereits angelegt. 
Nun bemühen wir uns darum, dass das neue Häuschen schnellst-
möglich errichtet wird, sodass schon bald die Rennersdorfer ÖPNV-
Nutzer wieder an gewohnter Stelle auf den Bus warten können. Ich 
bin froh, dass diese Maßnahme nach drei Jahren intensiver Bemü-
hungen endlich durchgeführt wird. Es soll nicht der letzte Fahrgas-
tunterstand sein, den wir sanieren möchten. Ende des Monats Mai 
fand eine Vor-Ort-Begehung der Stadtverwaltung in Brabschütz, 
Podemus und Merbitz statt, von der ich separat berichten werde.
In der nächsten Sitzung des Ortschaftsrates möchten wir über die 
diesjährig eingereichten Fördermittelanträge unserer Vereine bera-
ten. Ich freue mich auf die Berichte der Vereinsvertreter, wie die 
Mittel eingesetzt werden sollen.

Ich wünsche Ihnen einen recht sonnigen Monat Juni und verbleibe 
mit herzlichen Grüßen

Ihr Maximilian Vörtler
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5. - 8. September 2019

Jubiläum 100 Jahre  
Stadtteilfeuerwehr Mobschatz
Programmvorschau
Donnerstag, 5. September 2019
18:00 – 19:00 Uhr Eröffnung der Ausstellung im Gerätehaus
19:00 – 23:00 Uhr Festveranstaltung im Festzelt
Freitag, 6. September 2019
15:00 Uhr Seniorennachmittag
17:00 – 20:00 Uhr Ausstellung im Gerätehaus
17:30 Uhr Lampionbasteln
18:00 Uhr „Rock‘n‘School“–Schülerband der 76. Ober-

schule
19:30 Uhr Lampionumzug mit musikalischer Begleitung
20:30 Uhr Lagerfeuer mit Musik
Sonnabend, 7. September 2019
14:30 – 19:00 Uhr Ausstellung im Gerätehaus
15:00 – 17:30 Uhr „Spiel-Spaß für Kinder“
17:00 Uhr Geocaching für Einsteiger, offline
19:00 Uhr „Ostrock-Party“ mit der Band „Die Unkom-

plizierten“ + Tombola und Programmeinlage
21:00 Uhr Second Floor (Jugendtanz im Dorfklub)
Sonntag, 8. September 2019
10:00 Uhr Festumzug (Start in Rennersdorf)
11:00 Uhr Feuerwehrfrühschoppen/Spielmannszug
11:00 – 14:00 Uhr Ausstellung im Gerätehaus
14:00 Uhr Vogelschießen
14:00 – 17:30 Uhr Kinderunterhaltung
14:15 Uhr Modenschau
ca. 18:00 Uhr Festende

(Änderungen vorbehalten)

  

Seniorenverein Mobschatz 

der Ortsteile Altleuteritz, Brabschütz, 
Merbitz, Podemus und Rennersdorf  

 
Am 08.05.2019 fand unser  

1. Frühlingsfest  
 im Gasthof Merbitz bei schönstem Wetter unter dem Motto  

„Fest der Sinne“  
statt.  

 

 

 

 
14.00 Uhr wurden die Gäste in der Veranda des Merbitzer 
Gasthofs von Frau Queck begrüßt.  
 
Danach rezitierte Frau Steinert ein Frühlingsgedicht und 
brachte uns unsere Sinne wieder ins Gedächtnis:  

Hören         - lauschen der Gespräche und Musik  

Sehen v      - die Schönheit der Pflanzen und der 

                       ganzen Welt erkennen  

Riechen      - den Duft der Kräuter und Blumen wahrnehmen 
Schmecken - Kaffee und Kuchen genießen  

Fühlen        - über die Haut die Oberfläche von Pflanzen 
                      und der Umwelt spüren 
Danach brachte sie ein weiteres Gedicht zu Gehör. 
 
Im Anschluss informierten uns Frau Dipl. Soz. Päd. Fischer 
und Frau Stöhr über ihre Arbeit im ASB Begegnungs- & 
Beratungszentrum „Am Friedensstein“. Sie betonten, dass 
die Begegnungsstätte für alle Bürger offen ist und sich dort 
auch jeder einen Rat holen kann. Sie ließen uns 
entsprechendes Informationsmaterial zur Mitnahme da. 
 
Bei Kaffee und Kuchen unterhielt uns Herr Fehre mit einem 
musikalischen Programm, wobei alle mitsingen konnten und 
sehr gut unterhalten wurden.  
So ging, mit guten Gesprächen und neuen Eindrücken, ein 
schöner Nachmittag zu Ende. Es waren alle der Meinung 
dies sollte nicht das erste und letzte Frühlingsfest gewesen 
sein.  
Es freuen sich nun schon alle auf unser nächstes 
Zusammensein zum Seniorennachmittag während des 
Dorffestes in Mobschatz und am 11.12.2019 zur 
Weihnachtsfeier. 
Wir möchten uns hiermit sehr herzlich bei der Familie 
Merbitz für die liebevolle Ausstattung der Terrasse und den 
leckeren Kuchen bedanken. Unser Dank gilt auch der 
Gärtnerei Arnd Mehnert für den gesponserten 
Blumenschmuck. Ein großes Dankeschön geht auch an den 
Bauhof Mobschatz für den Shuttle-Fahrdienst. 

Ursula Queck 
Seniorenverein  

 

www.localbook.de
Das lokale Portal von LINUS WITTICH.
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77. Grundschule „An den Seegärten“
Am Urnenfeld 27
01157 Dresden
Tel.: 0351 4520087
Fax: 0351 4546416
E-Mail: info@77grundschule.de

Herzlichen Dank!
Seit vielen Jahren unterstützt uns der Ortschaftsrat Mobschatz mit 
Geldspenden, um Anschaffungen für alle Schüler der 77. Grund-
schule zu finanzieren. So wurden in den vergangenen Jahren Sitz-
rondelle für die ersten Klassen, Teile des grünen Klassenzimmers 
und der Ausflug zur Felsenbühne Rathen mitfinanziert.

Im laufenden Schuljahr konnten wir erneut 500,00 € für unsere 
Schüler ausgeben. Der Schulförderverein beantragte diese Mittel, 
um Bücher für die ersten und zweiten Klassen anzuschaffen. Die 
Schulbibliothek konnte nun gerade für diese Altersgruppe auch in-
teressante Bücher anbieten. 

Die Freude der Kinder war riesengroß, als die neuen Bücherpakete 
endlich da waren. Mit Spannung wurden die Geschenke geöffnet. 
Leserabe und Bücherbär versprachen tolle Geschichten, gute Laune, 
Spannung, Lernen, Entdecken und Erleben für unsere jüngsten Bü-
cherwürmer. Jedes Kind fand sofort sein Lieblingsbuch und begann 
aufgeregt darin zu blättern und zu lesen. Mit Freude beobachteten 
dies die anwesenden Lehrer, Horterzieher und der Vorstand des 
Fördervereins, deren gemeinsames Anliegen die sinnvolle Freizeit-
beschäftigung an unserer Schule ist. Und was gibt es da Besseres 
als Lesen?
Dem Ortschaftsrat Mobschatz wollen wir für diese wunderbare Un-
terstützung danken und hoffen sehr, dass noch weitere Projekte in 
den kommenden Jahren mitfinanziert werden können.

Der Vorstand des Schulfördervereins Stetzsch/Mobschatz

Die	Weinbaugemeinschaft	
Cossebaude/Merbitz	e.V.		und	der	Heimat-	

und	Verschönerungsverein	Cossebaude	e.V.	
laden	ein	

10	Jahre	Tag	des	offenen	Weinbergs	in	Cossebaude		
am	Sonntag,	dem	2.	Juni		
	
Ab	11	Uhr	begrüßen	Sie	die	Winzer		
	

Familie	Weigel	 Weinbergstraße	40		
Familie	Franke	 Bischof-Benno-Weg	19	(an	der	Liebenecke)	
Familie	Schulze	 Weinberg	unter	dem	Bismarckturm	
	

in	ihren	Rebanlagen	entlang	der	Weinbergstraße	in	Cossebaude.	
Die	 Winzer	 informieren	 Sie	 über	 die	 Weinbautradition	 in	 den	
linkselbischen	 Seitentälern	 sowie	 über	 den	 heutigen	 Weinbau	
und	 beantworten	 gern	 Ihre	 Fragen.	 In	 gemütlicher	 Runde	
können	 Sie	 verschiedene	 Lagenweine	 sowie	 Weine	 der	
Sächsischen	Winzergenossenschaft	Meißen	probieren	und	 vom	
Alltag	ausspannen.		
	
Für	die	musikalische	Umrahmung	anlässlich	des	Jubiläums	sorgt	
das	 Duo	 VINYARD	 um	 12	 Uhr	 bei	 Fam.	Weigel,	 13.30	 Uhr	 bei	
Fam.	Franke	und	um	15	Uhr	bei	Fam.	Schulze.		
	

	
	
Wir	 freuen	 uns	 auf	 Ihren	 Besuch	 und	wünschen	 Ihnen	 schöne	
und	erholsame	Stunden.	
	
Ihre	 Weinbaugemeinschaft	 Cossebaude/Merbitz	 und	 der	
Heimat-	und	Verschönerungsverein	Cossebaude	
__________________________________________________________________________	

	
Die	Weinbaugemeinschaft	

Cossebaude/Merbitz	e.V.		lädt	ein	
	
Wanderung	 durch	 die	 Merbitzer	 Weinberge	 am	
Samstag,	dem	15.	Juni		
	
Treffpunkt	 ist	 das	 Hotel	 „Merbitzer	 Hof“	 in	 Merbitz	 um	 15.00	
Uhr.	Nach	kurzem	Fußmarsch	gelangen	Sie	zu	den	historischen	
Weinbergen,	 die	 größtenteils	 von	 Plänermauern	 umgeben	 und	
für	unser	Anbaugebiet	einmalig	sind.		
Neben	 Informationen	 zum	 Sächsischen	Wein,	 zum	Weinbau	 in	
Merbitz	 und	 den	 linkselbischen	 Seitentälern	 können	 Sie	
verschiedene	 Lagenweine	 und	 Weine	 der	 Sächsischen	
Winzergenossenschaft	Meißen	probieren.		
	

Die	Wanderung	dauert	ca.	1	bis	1,5	Stunden;	 festes	Schuhwerk	
ist	unbedingt	erforderlich.		
	
Ihre	Weinbaugemeinschaft	Cossebaude/Merbitz	
	
	
Haftungsausschluss:	 Für	 Schäden,	 die	 Sie	 als	 Teilnehmer/in	 bei	 unseren	
Veranstaltungen	 erleiden,	 übernimmt	 die	 Weinbaugemeinschaft	
Cossebaude/Merbitz	e.	V.	keine	Haftung.		
 

Schule mit 
musisch-kreativer Prägung
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Merbitzer Straße 61
01157 Dresden
www.Zschonergrundbad.com           www.Lebenshilfe-Dresden.de

Rainer König
Sophia Venus Naturtrüb

Break-Dance mit Kevin

im Zschonergrundbad
15. Juni
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im Hof

Leckeres vom Grill

Eis und Getränke

am oberen Hang

Kräuterführungen

Insektensuche

Bogenschießen

auf den Terrassen

Kreatives kaufen und selber machen

Chillen bei Wein, Kaff ee und Kuchen

im Wiesengrund

Wasser, Spaß und Spiel

Enten angeln

Muscheln suchen

basteln für Groß und Klein

Spaßige Bilder sofort zum mitnehmen

auf der Bühne

Baden erwünscht!

14:30 der Zirkus kommt mit Rainer König

15:45 für alle Schlagerfreunde Sophia Venus

16:30 Break-Dance mit Kevin

17:00 Handmade-Musik mit „Naturtrüb“
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Chillen bei Wein, Kaff ee und Kuchen

im Wiesengrund

Wasser, Spaß und Spiel

Enten angeln

Muscheln suchen

basteln für Groß und Klein

Spaßige Bilder sofort zum mitnehmen

auf der Bühne

14:30

15:45

16:30

17:00

Spaßige Bilder sofort zum mitnehmen

der Zirkus kommt mit Rainer König

für alle Schlagerfreunde Sophia Venus

im Wiesengrund

Wasser, Spaß und Spiel

Enten angeln

Muscheln suchen

basteln für Groß und Klein

Spaßige Bilder sofort zum mitnehmen

auf der Bühne

der Zirkus kommt mit Rainer König

für alle Schlagerfreunde Sophia Venus

Break-Dance mit Kevin

Handmade-Musik mit „Naturtrüb“

Was ist los?

Anzeigen
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TSV Cossebaude e. V.
www. tsv-cossebaude.de
Fußball, Leichtathletik,

Gymnastik, Tennis, 
Tischtennis, Kegeln, 
Volleyball, Faustball,

Allgemeine Sportgruppen

Tischtennis
Am Montag, dem 6. Mai war es endlich so weit – in Cossebaude 
wird wieder Tischtennis gespielt – !!!
Patrik Löser begrüßte16 sportbegeisterte Spielerinnen und Spie-
ler.
Die neuen Tischtennisplatten wurden montiert und nach einer 
kurzen Einweisung ging es los. Gegen 21:30 Uhr verließen alle 
zufrieden die Sporthalle.
Die Übungszeiten sind Montagabend zwischen 19:30 und 
21:30 Uhr in der Turnhalle der Grundschule Cossebaude.
Für unsere Jugend sind Spielzeiten ab 18:00 Uhr vorge-
sehen. Mario Schäfer wird die Jugend betreuen. Interessenten 
wenden sich bitte an Patrick Löser oder Winfried Anders.
sportgruppen@tsv-cossebaude.de 

Informationsblatt der Ortschaften Gompitz, Altfranken, Mobschatz

Auflage: 	 3130 Stück

Herausgeber:	 Ortschaften Gompitz, Altfranken, Mobschatz 

Verlag und Druck:	LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), 
	 An den Steinenden 10, Tel. 03535 489-0
	 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedin-

gungen.

Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
LINUS WITTICH Medien KG, Herzberg, vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan,
www.wittich.de/agb/herzberg

Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Ortschaft Gompitz, Altfranken, Mobschatz

Veröffentlichungen geben nicht in jedem Fall die Meinung des Herausgebers wieder. Für 
unverlangt eingesandte Textbeiträge, Bilder und Datenträger wird keine Gewähr übernom-
men. Es besteht kein Anspruch auf Veröffentlichung. Der Herausgeber behält sich vor, Ein-
sendungen zu kürzen. Für den Inhalt der veröffentlichten Beiträge und Bildmaterialien, die 
mit Namen oder Initialen gekennzeichnet sind, übernimmt der Herausgeber keine Haftung. 
Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu beziehen. Für Anzeigenveröf-
fentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und un-
sere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder 
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tergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.IM
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Termine und Veranstaltungen im Juni 2019

Freiwillige Feuerwehr Dresden

Stadtteilfeuerwehr Gompitz – Aktive Abteilung

Dienstag, 04.06.2019, 19:00 – 20:30 Uhr
Ausbildung Maschinisten/Gerätetraining
Dienstag, 18.06.2019, 19:00 – 20:30 Uhr
Ausbildung Maschinisten/Gerätetraining
Dienstag, 25.06.2019, 19:00 – 20:30 Uhr
Ausbildung allgemein

– Alters- und Ehrenabteilung

Donnerstag, 13.06.2019, 18:00 Uhr – 19:30 Uhr
Alters- und Ehrenabteilung

Jugendfeuerwehr Gompitz

Dienstag, 04.06.2019, 17:00 – 18:30 Uhr
Praktische Ausbildung
Donnerstag, 13.06.2019, 17:00 – 18:30 Uhr
Praktische Ausbildung
Dienstag, 18.06.2019, 17:00 – 18:30 Uhr
Praktische Ausbildung
Dienstag, 25.06.2019, 17:00 – 18:30 Uhr
Praktische Ausbildung

Stadtteilfeuerwehr Ockerwitz

Sonntag, 02.06.2019, 10:00 Uhr
Gerätehausdienst
Freitag, 07.06.2019, 18:00 Uhr
Wasserentnahmestelle offenes Gewässer
Dankeschönveranstaltung Feuerwehrfest
Freitag, 21.06.2019, 18:00 Uhr
Atemschutz
Kameradschaftsabend - Sommersonnenwende
Sonntag, 30.06.2019, 10:00 Uhr
Gerätehausdienst

Jugendfeuerwehr Mobschatz

Donnerstag, 06.06.2019, 17:00 – 19:00 Uhr
Stationsausbildung
Donnerstag, 20.06.2019, 17:00 – 19:00 Uhr
Wasserentnahme offenes Gewässer (mit JF Gompitz)
Donnerstag, 27.06.2019, 16:00 – 19:30
Sommerfest GS Stetzsch

Verein Freunde und Förderer der Freiwilligen 

Feuerwehr Dresden-Gompitz e. V.

Dienstag, 11.06.2019, 19:30 Uhr
Vereinssitzung im Gerätehaus

Ortsgruppe Gompitz des Landesvereins 

Sächsischer Heimatschutz e. V.

Die Ortsgruppe trifft sich am Dienstag, 04.06.2019, 19:00 Uhr 
in der Schulzenmühle.

Seniorenverein Gompitz e. V.

Mittwoch, 19.06.2019, 14:30 Uhr
im Gemeindezentrum Gompitz
Lustiger Nachmittag

Schiedsstelle Gompitz

Zur Sprechstunde am Donnerstag, 13.06.2019, 18:00 Uhr, 
melden Sie sich bitte in der Verwaltungsstelle Gompitz unter 
0351 4887981 an.

Schiedsstelle der Ortschaft Altfranken

Anmeldungen zur Sprechstunde am Dienstag, 04.06.2019, 
von 16:00 – 17:30 Uhr nimmt das Stadtbezirksamt Cotta unter 
0351 4885601 entgegen.

Schiedsstelle Mobschatz

Die Schiedsstelle kann am 11.06.2019 von 18:00 – 19:00 Uhr 
im Dorfklub Mobschatz aufgesucht werden.

Bücherstübchen Ockerwitz

Das Bücherstübchen im Gemeindezentrum Ockerwitz ist im Juni 
geschlossen.

Bücherei Mobschatz

Die Bücherei im Dorfklub Mobschatz ist am Dienstag, 
25.06.2019, von 17:00 bis 18:00 Uhr geöffnet.

Schützenverein Gompitz e. V.

Montag, 24.06.2019, 18:00 Uhr
Trainingsschießen (Schießanlage Briesnitz „Alte Schmiede“)
Freitag, 28.06.2019, ab 18:00 Uhr
Allgemeines Vereinstreffen im Schützenhaus
Samstag, 29.06.2019, 08:00 - 12:00 Uhr
Taube-Schießen in Glossen

Schützenverein Mobschatz e. V.

Sportfreunde mit Interesse am Schießsport sind zum Training 
gern gesehen. Der nächste Termin ist Freitag, 28.06.2019,  
18:00 Uhr, in der Schießanlage Briesnitz „Alte Schmiede“ (Alte 
Meißner Landstr. 36 a, 01157 Dresden). Anmeldungen sind er-
wünscht unter www.sv-mobschatz.de oder 0171 1762638.
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Veranstaltungsplan Kulturverein Zschoner Mühle e. V.
Zschonergrund 2 | 01156 Dresden | 0351 4210257 | verein@zschoner-muehle.de | www.zschoner-muehle.de

Juni 2019

PUPPENTHEATER/KINDERPROGRAMM 		  kostenpflichtig

Tag Uhrzeit Stück Es spielt
Sa., 01.06. 11:00 & 15:00 Uhr Die verwunschene Waldmühle Puppentheater Runa Ringelrose
So., 02.06. 11:00 & 15:00 Uhr Die verwunschene Waldmühle Puppentheater Runa Ringelrose
Sa., 08.06. 11:00 & 15:00 Uhr Rumpelstilzchen Traditionelles Marionettentheater Dombrowsky
So., 09.06. 11:00 & 15:00 Uhr Der gestiefelte Kater Traditionelles Marionettentheater Dombrowsky
Mo., 10.06. 11:00, 13:00, 15:00 Uhr Der gestiefelte Kater Traditionelles Marionettentheater Dombrowsky
Sa., 15.06. 11:00 & 15:00 Uhr Froschkönig Madame Rosa‘s Puppentheater
So., 16.06. 11:00 & 15:00 Uhr Froschkönig Madame Rosa‘s Puppentheater
Sa., 22.06. 11:00 & 15:00 Uhr Caspar und das Zauberglöckchen Puppentheater Runa Ringelrose
So., 23.06. 11:00 & 15:00 Uhr Der süße Brei Schattentheaterbühne Bettina Beyer
Sa., 29.06. 11:00 & 15:00 Uhr Der Müllerbursche und das Kätzchen Puppentheater Eva Johne
So., 30.06. 11:00 & 15:00 Uhr Der Müllerbursche und das Kätzchen Puppentheater Eva Johne

Kartenvorbestellung
Kulturverein Zschoner Mühle e. V. | Zschonergrund 2 | 01156 Dresden/Podemus

Tel.: 0351 4210257
www.zschoner-muehle.de | verein@zschoner-muehle.de

Anzeigen
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Regionalverband Dresden e.V. 

ASB Begegnungs-& Beratungszentrum „Am Friedensstein“ 
Dresdner Str. 3, 01156 DD/ Cossebaude   0351/45 25 6328          

Die regelmäßigen Sportveranstaltungen sowie der Mittagstisch und das Kaffeetrinken fin-
den in gewohnter Weise statt. (siehe Aushang und Programmheft) 

Montag, 03.06.2019 
10:00-12:00 Uhr  Groschenhefte – Basar  
14:00 Uhr „Paris“ Lichtbildervortrag von Herrn Bor-
mann 
    

Dienstag, 04.06.2019 
10-11 :00 Uhr Handy Sprechstunde 
14:00- 15:30 Uhr Kegeln  
16:00-19:00 Uhr Aufbauschulung Demenz.  
 
Mittwoch, 05.06.2019 
14:00 Uhr Spielenachmittag 
 

Donnerstag, 06.06.2019 
14:15- 16:15 Uhr Treff der Skatspieler 

 

Dienstag, 11.06.2019 
14:00 Uhr Mal-&Zeichenzirkel 
  
Mittwoch, 12.06.2019 
14:00 Uhr SingKreis 
 
Donnerstag, 13.06.2019 
14:15- 16:15 Uhr Treff der Skatspieler 

 
Montag, 17.06.2019 
14:00 Uhr Gedächtnistraining  
 
Dienstag, 18.06.2019 
10-11 :00 Uhr Handy Sprechstunde 
14:00 Uhr Spielenachmittag 
  
Mittwoch, 19.06.2019 
14:00Uhr ADAC Verkehrsteilnehmerschulung 
 
Donnerstag, 20.06.2019 
14:15- 16:15 Uhr Treff der Skatspieler 

 
Montag, 24.06.2019 
14:30 Uhr Geburtstagsfeier des Monats  „Lothars 
musikalische Geburtstagsfeier“. Anmeldung erforderlich. 
 

Dienstag, 25.06.2019 
14:00 Uhr Gedächtnisspiele  
  

Mittwoch, 26.06.2019 
13:30 Uhr  Ausflug ins Grüne (siehe Aushang) 
 

Donnerstag, 27.06.2019 
14:15- 16:15 Uhr Treff der Skatspieler 
 

11 :00 Uhr Handy Sprechstunde

&Zeichenzirkel

Lichtbildervortrag von Herrn Bor-

11 :00 Uhr Handy Sprechstunde

Aufbauschulung Demenz

 

Aufbauschulung zum Krankheitsbild 

Demenz 
 
 
 

durch den Dresdner Pflege- und Betreuungsverein e.V.  
im Auftrag der AG Demenz 

 

Mittwoch 04.06.2019  
16-19Uhr 

 

Anmeldung unter 0351/45 25 63 28  
 

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams  
ab sofort für unsere 
Sozialstation Cossebaude eine  
Pflegehilfskraft (m/w) 
30 Stunden 

 

Wir freuen uns auf Ihre  
Bewerbung oder Ihren Anruf, 
wenn Sie vorab Fragen haben  
oder weitere  
Informationen wünschen! 
 

Bewerbung an: 
 

Grit Klee 
Bereichsleiterin Soziale Dienste 
Tel. 0176 14182093 
g.klee@asb-dresden-kamenz.de 
oder 
bewerbung@asb-dresden-kamenz.de 
oder ASB Dresden & Kamenz gGmbH 
Personalabteilung 
Leutewitzer Ring 84 
01169 Dresden 
Tel. 0351 / 41 82 277 
 
Die vollständige Ausschreibung finden Sie unter:   
www.samariter-inside.de/jobboerse 

Aufbauschulung 

durch den Dresdner Pflege und Betreuungsverein e.V. 
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Osterferien in der „Alten Feuerwehr“

Zum Ferieneinstieg wurde gemeinsam groß angepackt. Beim Früh-
jahrsputz wurde der Staub aus den Regalen und den Schränken 
verbannt. Es waren viele fleißige Helfer gekommen, die das Jugend-
haus im neuen Glanz erstrahlen ließen. Am Donnerstag ging es 
weiter mit einer Frühlingswanderung durch die linkselbischen Täler. 
Mit Frank und Flo gab es eine Tour über ca. 13 Kilometer. Der letzte 
Ferientag wurde gebührend gefeiert. Mit allen Jugendlichen ging 
es am Freitag zum Disco Bowlen in den Elbepark.

Planungskonferenz

Am 30.04. fand eine durch die Jugendhilfeplanung durchgeführte 
Planungskonferenz im Rathaus statt. Gemeinsam mit dem Jugend-
amt und anderen Vertretern und Vereinen wurde geplant, wie wir 
die Angebote für Kinder und Jugendliche im Stadtraum anpassen 
und verbessern können. Gemeinsam mit Herrn Dr. Doltze, Ortsvor-
steher von Altfranken, machten wir auf die fehlenden Angebote 
für die 11- bis 13-Jährigen im Stadtraum aufmerksam und unter-
strichen die Notwendigkeit Räume für die Jugend zu erhalten und 
weiter auszubauen.

Tag der offenen Tür

Einladung zum Tag der offenen Tür und zur Ausstellungs-
eröffnung
In diesem Jahr feiert das Jugendhaus Alte Feuerwehr mit mehreren 
Veranstaltungen das 25-jährige Jubiläum. Mit eigenen Händen leg-
ten die Jugendlichen 1994 den Grundstein für einen Ort der Begeg-
nung. Besondere Momente, Entwicklungen und Veranstaltungen 
sind in den 25 Jahren entstanden.
Wir möchten alle Bürgerinnen und Bürger einladen, die schönsten 
und spannendsten Augenblicke in Bildern nachzuverfolgen und 
zum Tag der offenen Tür einen Blick in das Jugendhaus zu werfen.
Für das Leibliche Wohl ist gesorgt und es gibt auch Spannendes zu 
erleben.

Sonntag, den 02.06.2019 um 14 Uhr

Familien aufgepasst!
In wenigen Monaten startet der deutsch-bolivianische Schüler-
austausch des Vereins Amigos de la Cultura e. V. für den noch 
Gastfamilien gesucht werden. Dabei ist der gemeinnützige 
Verein auf der Suche nach Familien, Ehepaaren und Alleiner-
ziehenden, die einen bolivianischen Schüler im Alter von 14 bis  
16 Jahren zwischen dem 21. September 2019 und dem 2. Ja-
nuar 2020 aufnehmen möchten. Die Schüler lernen an ihrer 
Heimatschule Deutsch als Fremdsprache und können sich schon 
gut verständigen. Bolivien ist dreimal so groß wie Deutschland 
und erstreckt sich von den Anden bis ins Tiefland mit einzigar-
tigen Nationalparks. Seien Sie neugierig, die Aufnahme eines 
weiteren Familienmitglieds bereichert ihren Alltag und verbin-
det über gemeinsame Erlebnisse.
Interessierte Familien wenden sich bitte an Franz-Josef Michel un-
ter 0160 98445588 oder per E-Mail an info@amigos-cultura.de. 
Auf der Seite www.amigos-cultura.de finden Sie zudem Erfah-
rungsberichte von ehemaligen Gasteltern.

Anzeige
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02.06. - Exaudi
10.00 Uhr in Weistropp, Familienkirche
18.00 Uhr in Constappel, Abendgottesdienst mit Abendmahl
09.06. - Pfingstfest
10.00 Uhr in Weistropp, Abendmahlsgottesdienst mit Taufe
10.06. - Pfingstmontag
10.00 Uhr in Pinkowitz, Freiluftgottesdienst mit Taufe und Po-

saunenchor
16.06. - Trinitatis
9.00 Uhr in Unkersdorf, Abendmahlsgottesdienst
10.30 Uhr in Constappel, Jubelkonfirmation
23.06. - 1. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr in Weistropp, Jubelkonfirmation mit Taufe
14.00 Uhr Predigtgottesdienst mit anschließendem gemeinsa-

men Kaffeetrinken
24.06. - Johannistag
19.00 Uhr in Unkersdorf, Andacht auf dem Friedhof
29.06. - Sonnabend vor dem 2. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr in Weistropp, Motorradgottesdienst mit anschlie-

ßender Ausfahrt
30.06. - 2. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr in Weistropp, Familiengottesdienst zum Abschluss 

des Schuljahres mit Taufe

Gemeindenachmittage:
Di., 18.06., 14.00 Uhr in Unkersdorf
Mi., 19.06., 14.00 Uhr in Weistropp gemeinsam mit Constappel

Öffnungszeiten des Pfarramtes:
Montag: 8 - 14 Uhr und Dienstag: 14 - 18 Uhr

Ev.-Luth. Kirchspiel  
Dresden West
Veranstaltungen im Juni 2019

in der Kirchgemeinde Dresden-Briesnitz und im Gemeindezentrum 
der Philippus-Kirchgemeinde Dresden-Gorbitz
Gottesdienste:
02.06.
9.30 Uhr in Gorbitz, Gottesdienst mit KiGo
18.00 Uhr in Briesnitz, Abendgottesdienst mit Orgelmusik
09.06.
9.30 Uhr in Briesnitz, Festgottesdienst mit Kurrende, Kantorei 

und Posaunenchor
9.30 Uhr in Gorbitz, Festgottesdienst mit AM und KiGo
10.06.
10.00 Uhr in Pennrich, Gemeinsamer Freiluftgottesdienst mit KiGo
16.06.
10.00 Uhr in Gorbitz, Freiluftgottesdienst am Amalie-Dietrich-Platz
17.00 Uhr in Briesnitz, Abendgottesdienst
23.06.
10.00 Uhr in Briesnitz, Jubelkonfirmation mit AM, KiGo und Or-

gelmusik
14.00 Uhr in Gorbitz, Kirchweih-Familiengottesdienst mit Taufge-

dächtnis und anschließendem Gemeindefest
24.06.
19.00 Uhr in Briesnitz, Andacht auf dem Inneren Friedhof mit Po-

saunenchor
19.00 Uhr in Gorbitz, Andacht auf dem Friedhof
29.06.
14.30 Uhr in Podemus, Kirchspielfest
30.06.
9.30 Uhr in Briesnitz, Gottesdienst mit Orgelmusik, AM und KiGo
9.30 Uhr in Gorbitz, Gottesdienst mit AM und KiGo

AM=Abendmahl
KiGo=Kindergottesdienst

Kirchgemeinde-Verwaltung:
Briesnitz geöffnet dienstags 15.00 – 18.00 Uhr,

donnerstags 10.00 – 12.00 Uhr
Alte Meißner Landstr. 30/32, 01157 Dresden,
Tel.: 0351 4210361

Gorbitz geöffnet dienstags 14.30 – 17.30 Uhr
Leutewitzer Ring 75, 01169 Dresden,
Tel.: 0351 4112141/Fax: 4138360

Friedhofsverwaltung:
Briesnitz dienstags 15.00 – 18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Merbitzer Str. 21, 01157 Dresden,
Tel.: 0351 4210387/Fax: 500 4051

Gorbitz dienstags 13.00 – 16.00 Uhr und nach Vereinbarung
Rädestr. 31, 01169 Dresden,
Tel.: 0351 4116936/Fax: 413 77 58

Ev.-Luth. Kirchgemeinden  
St.-Nikolai Weistropp-Constappel 
und Unkersdorf
Pfarramt Weistropp, Kirchstr. 6, 01665 Klipphausen OT Weistropp,
Tel.: 0351 4537747, Fax: 0351 4525064, www.kirche-weistropp.de

Gottesdienste und Veranstaltungen im Juni 2019

01.06. Bluesnacht
ab 20.00 Uhr in Unkersdorf

IM     ZSCHONER    GRUND 
Pfi ngstsingen

NaturKulturBad
Zschonergrund e.V.

IM     ZSCHONER    GRUND IM     ZSCHONER    GRUND 
Pfi ngstsingenPfi ngstsingen

IM     ZSCHONER    GRUND 
Pfi ngstsingen

IM     ZSCHONER    GRUND IM     ZSCHONER    GRUND 
Pfi ngstsingen

IM     ZSCHONER    GRUND 
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LINUS WITTICH Medien KG
An den Steinenden 10

04916 Herzberg (Elster)
Tel. 03535 489-0

info@wittich-herzberg.de

komplettpaket

Geschäftskunden-

Exklusiv zum Sparpreis von:

375,00 EUR 

inkl. MwSt.

Ihr

Anzeige
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Statistik 

 
In der kürzlich erschienenen Broschüre „Arbeit und Soziales 2017“ der Kommunalen Statistikstelle der 

Landeshauptstadt Dresden sind u. a. Angaben zu „Sozialversicherungspflichtigen Beschäftigten am Wohnort nach 

Stadtteilen 2017“ enthalten.  
 

Ortschaft 

Beschäftigte 
Anteil an Beschäftigten  

in Prozent 

insgesamt 
darunter 

Frauen Ausländer 
Frauen Ausländer 

Altfranken/ 
Gompitz 

1852 939 22 50,7 1,2 

Cossebaude/ 
Mobschatz/ 
Oberwartha 

3356 1670 50 49,8 1,5 

Der Beschäftigtenanteil betrug 

in Altfranken/Gompitz 69,5 % und in 

Cossebaude/Mobschatz/Oberwartha 74,7 %. 
 

Ihren Arbeitsort haben als Pendler 

1876 Dresdner in Wilsdruff und 

952 Dresdner in Klipphausen. 

 

2334 Wilsdruffer und  

1235 Klipphausener pendeln  

zur Arbeit nach Dresden. 

 

Die Broschüre „Dresden in Zahlen – III. Quartal 2018“ der Kommunalen Statistikstelle der Landeshauptstadt 
Dresden enthält Angaben für den Ort der Hauptwohnung auch für unsere Ortschaften.   

 

 Bevölkerungsprognose 

Jahr OS Altfranken/Gompitz OS Cossebaude/Mobschatz/Oberwartha 

2018 4403 7688 
2020 4400 7900 
2025 4500 7900 

   
 Durchschnittsalter 

2025 größer/gleich 47 Jahre 44 bis unter 47 Jahre 
 

Der Anteil der Arbeitslosen nach Stadtteilen zum 30.09.2018 lag in Altfranken/Gompitz bei 1,8 %. Nur in 

Langebrück/Schönborn und Kleinzschachwitz war der Wert mit 1,6 % niedriger. 
 

 

In der Broschüre ,,Statistische Mitteilungen Bevölkerungsbewegung 2017“ mit Stand März 2019 finden Sie u. a. 

das Folgende. 
 

Jahr 

OS Altfranken/Gompitz OS Cossebaude/Mobschatz/Oberwartha 

Lebendgeborene Gestorbene Lebendgeborene Gestorbene 

2000 35 17 69 59 
2010 26 28 85 75 
2016 33 18 78 67 
2017 19 18 79 69 

 

 
Harald Worms 

Ortsgruppe Gompitz im 

Landesverein Sächsischer Heimatschutz e. V. 
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Rückblick
Am 17. April fand in unserem Gemeindezentrum in Pennrich die 
Buchlesung aus dem autobiografischen Werk „Mit Eierschecke und 
Flüsterstollen durch fünf Jahrzehnte“ durch den Autor Hans-Jürgen 
Matzker statt. Daran nahmen 32 Bürger teil. Für alle war die Le-
sung ein beeindruckendes Erlebnis. Matzkers fünf Gompitzer Jahre 
von 1950 bis 1955 standen dann im Mittelpunkt nachfolgender 
Diskussionen. Viele Erinnerungen wurden wieder wach. Mit großem 
Beifall und einem Blumenstrauß dankten wir dem Autor. Nach der 
1 1/

2
-stündigen Lesung lud die Ortsgruppe Gompitz des Landes-

vereins die Teilnehmer zu einer Stärkung mit Bohnenkaffee und 
Kuchen vom Bäcker Schilling aus Kaufbach ein. Anschließend zeig-
ten wir noch digitalisierte Dias aus dem Gompitzer und Pennricher 
Schulalltag sowie von Pennrich und Gompitz aus der ersten Hälfte 
der 1950er Jahre. Amüsant war die Feststellung, dass abstehende 
Ohren ein „Markenzeichen“ unserer Schüler waren.

Neben dem „Heiligen Exemplar“ des Buches unserer Heimatstube, 
haben wir jetzt noch ein zweites in unserem Bestand. Dieses kann 
sich jeder ausleihen. Dazu ist allerdings eine Anmeldung in der 
Verwaltungsstelle mit Namen und Telefonnummer erforderlich und 
eine längere Wartezeit einzuplanen.

Harald Worms
Ortsgruppe Gompitz im
Landesverein Sächsischer Heimatschutz e. V.

Krötenaktion 2019
Obwohl in diesem Jahr der Amphibienzaun schon recht zeitig auf-
gestellt wurde, ließen die ersten Tiere noch eine ganze Weile auf 
sich warten. Die Nächte waren einfach noch zu kalt. Damit die 
Kröten sich mit Beginn der Dämmerung auf ihre Wanderung zu 
einem Laichgewässer begeben, müssen nachts mindestens +5 Grad 
gemessen werden. Gibt es zwischendurch wieder einige Frostnäch-
te, wird die Wanderung unterbrochen. Deshalb kann es in einem 
entsprechend kalten und trockenen Frühjahr schon einige Wochen 
dauern, bis alle Tiere ihre Winterquartiere verlassen haben. Neben 
Kröten betrifft das auch Frösche und Molche, die von den ehren-
amtlichen Helfern eingesammelt werden. Kröten, die dabei nicht in 
die am Amphibienzaun eingegrabenen Eimer fallen, sondern sich 
an anderen Stellen selbst einen Weg über die Straße suchen, sind 
dabei besonders gefährdet. So eine behäbige Kröte braucht schon 
mal bis zu einer Viertelstunde, ehe sie eine normal breite Straße 
überquert hat. Wir bedanken uns an dieser Stelle wieder bei allen 
umsichtigen Fahrzeugführern und besonders bei denen, die sogar 
anhalten und selbst ein Tier über die Straße tragen.

Auch in diesem Jahr hatten wir am Krötenzaun wieder Besuch von 
einer großen Kindergartengruppe aus dem ‚Spatzennest‘. Obwohl 
gerade an dem Morgen nach einer sehr kalten Nacht nur eine Kröte 
im Eimer gelandet war, tat dies der Begeisterung der Kinder kei-
nerlei Abbruch. Sie haben von ihren Begegnungen mit den Tieren 
berichtet und konnten mit ihren Worten auch schon viel über Tier- 
und Pflanzenschutz erzählen.

Wir denken, es wird eine schöne Tradition werden, denn Erlebnisse 
in der Natur machen den Kindern viel Spaß und schaffen so bereits 
frühzeitig wichtige Bindungen zur Umwelt und Bewahrung der Le-
bensräume.
Überall liest und hört man vom Klimawandel und seinen negativen 
Auswirkungen auf die Natur. Leider haben sich unsere Befürchtun-
gen bezüglich des letzten sehr heißen und viel zu trockenen Som-
mers bewahrheitet. Vielen Amphibien fehlte es an Nahrung, weil 
es immer weniger Insekten gibt. Außerdem waren manche Tüm-
pel ausgetrocknet und in kleineren Teichen fehlte es an Sauerstoff. 
Auch war davon zu lesen, dass ein extrem aggressiver und tödlicher 
Pilz die Bestände von Amphibien weltweit bedroht. Ob das auch bei 
unseren heimischen Fröschen und Kröten schon eine Rolle spielt, 
können wir nicht sagen, aber dass wir diesmal eine weitaus geringe-
re Zahl an Tieren einsammeln konnten, ist Tatsache. Sicher werden 
mehrere verschiedene Faktoren dazu geführt haben. So wurde z. B. 
im Rahmen eines Schulprojektes eine Wasserprobe aus dem Biotop 
entnommen, in das wir einen großen Teil der eingesammelten Krö-
ten zum Laichen absetzen. Eine Untersuchung dieser Probe ergab 
einen viel zu hohen Nitratgehalt. Das ist natürlich nicht gut für die 
dort lebenden Tiere und kann schlimmstenfalls zum Absterben von 
Laich und Kaulquappen führen. Das Umweltamt Dresden hat uns 
zugesagt, noch im Verlauf des Jahres eine Entschlammung vorneh-
men zu lassen, da sich das giftige Nitrat hauptsächlich im Schlamm 
anreichert. Wir werden aufmerksam die weitere Entwicklung beob-
achten und das in unseren Möglichkeiten stehende für Natur- und 
Artenschutz tun.
Mit einfachen Mitteln kann jeder in seiner unmittelbaren Umge-
bung ebenfalls dazu beitragen, indem man z. B. im Garten auf in-
sektenfreundliche Pflanzen achtet, Unterschlupfmöglichkeiten für 
Wildbienen schafft, in der warmen Jahreszeit Wasserschalen für 
Vögel und Insekten und Schmetterlinge aufstellt und vor allem wei-
testgehend auf den Einsatz von Pestiziden verzichtet. Jeder sollte 
sich umweltbewusst verhalten und immer daran denken: die Natur 
kommt ohne den Menschen aus, der Mensch aber nicht ohne die 
Natur!

Regina Weisbach


